
 
 
 

Vorbereitungsseminar auf die Abschlussprüfung zur/zum 
FACHANGESTELLTEN FÜR BÄDERBETRIEBE 

für Rettungsschwimmer, Badewärter und Hilfsschwimmmeister 
vom 08.09.2025 bis 21.09.2025 und 
vom 06.10.2025 bis 19.10.2025 (2 x 14 Tage) 

NRW-Prüfungstermine: schriftlich November 2025 / praktisch Januar 2026

 
Sehr geehrte Interessentin, sehr geehrter Interessent, 
 
die BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE mit Verwaltungssitz in Wesseling führt weiterhin  
Vorbereitungsseminare auf die Abschlussprüfungen zur/zum 
 

FACHANGESTELLTEN  FÜR   BÄDERBETRIEBE 
 
für Berufskollegen durch, die nachweislich während eines Zeitraumes von 4 ½  Jahren zur 
Beaufsichtigung des Schwimm- und Badebetriebes hauptberuflich eingesetzt worden sind.  
(BBiG § 45, Absatz 2).  
 
 
Lehrgangsort:   Petul Hotel „An der Zeche“ 

Distelkamp 1 
45141 Essen  
www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/ 

 
  
Lehrgangsgebühr:   € 1.700,--  (247 Unterrichtsstunden)

    
Die Seminargebühren müssen spätestens zwei Wochen   v o r    Beginn des Lehrgangs unserem 
Konto gutgeschrieben sein. 
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Das Vorbereitungsseminar ist bundesweit für jeden Interessenten offen.  
Die Prüfung zur/zum Fachangestellten für Bäderbetriebe MUSS in dem Bundesland 
abgelegt werden, in dem der Prüfling wohnt.  
 
 
Wenn Sie ein ernsthaftes Interesse an dieser Maßnahme zeigen, dann beantragen Sie bitte 
umgehend bei der ZUSTÄNDIGEN STELLE Ihres Bundeslandes (Anschriften siehe Anlage)  
die ZULASSUNG zur Abschlussprüfung. 
   
Dem Schreiben müssen Sie folgende Unterlagen beifügen: 
 
– Nachweis des Arbeitgebers über die 4 ½-jährige hauptberufliche/praktische       
   Tätigkeit im Schwimmbad (Zertifikate von Rettungsorganisationen werden nicht anerkannt!) 
 
– Deutsches Rettungsschwimmabzeichen (DRSA) Silber 
 
– Tabellarischer Lebenslauf 
 
– Lichtbild 
 
– Kopie des Abschlusszeugnisses der zuletzt besuchten allgemein- oder berufsbildenden Schule 
 
– Zeugnisse von eventuellen vorherigen Berufsabschlüssen 
 

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
            BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
           Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich                                   
 
 
 
 
                                     Ute Sauer 
 
 
                  
 

– Änderungen vorbehalten – 

Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung zu unserem Seminar erhalten Sie weitere Informationen.
Außerdem senden wir Ihnen sehr gut ausgearbeitetes Arbeits- und Lernmaterial. 



BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE
Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich
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BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE · Sperlingsweg 20 · 50389 Wesseling

Seminarkonto: IBAN: DE86370100500969625509 – BIC: PBNKDEFF

Bitte  
Passbild  

einkleben!

BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE
Sperlingsweg 20

50389 Wesseling

Vorbereitungsseminar auf die Abschlussprüfung zur/zum
FACHANGESTELLTEN FÜR BÄDERBETRIEBE

Termin: vom 08.09.2025 bis 21.09.2025 und
vom 06.10.2025 bis 19.10.2025

Lehrgangsort: Petul Hotel „An der Zeche“, Distelkamp 1, 45141 Essen
+49 (0) 201 72 94 70 - www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/

Lehrgangsgebühren: € 1.700,--

Anmeldung (vom Seminarteilnehmer auszufüllen und zurückzusenden)

Hiermit melde ich mich verbindlich zu dem o.g. Seminar an. Die umseitigen
Abmeldebedingungen und die „Wichtigen Hinweise“ habe ich zur Kenntnis genommen.

Name:__________________________ Vorname:_______________________________

Geb.-Datum:_____________________ Geb.-Ort:_______________________________

Straße:__________________________ PLZ/Wohnort:___________________________

Tel. privat:_______________________ Tel. dienstlich:__________________________

E-Mail-Adresse: __________________________@____________________________

Rechnungsanschrift: _____________________________________________________
(wenn abweichend von oben)

_____________________________________________________

Das Seminar findet nur bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen statt. Andernfalls behält sich
der Veranstalter ein Rücktrittsrecht vor!

_____________________________ ___________________________________
Ort, Datum Unterschrift des Teilnehmers b.w.



 
Abmeldebedingungen für das 

Vorbereitungsseminar mit Abschlussprüfung zur/zum 
FACHANGESTELLTEN FÜR BÄDERBETRIEBE 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
 
Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen.
Die Abmeldung wird verbindlich mit dem Datum des Einganges in der Geschäftsstelle 
der BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE in Wesseling. 

 
 
Bis 6 Wochen vor Seminarbeginn ist eine Abmeldung kostenlos; bei späterer Abmeldung sind 
45 % der Lehrgangsgebühren zu zahlen. 
 
 
Bei Nichterscheinen sind die kompletten Lehrgangsgebühren zu zahlen. 
 
 
Die Lehrgangsgebühren sind bei Unterrichtsausfall durch eigene Versäumnisse und bei 
Ausfall infolge höherer Gewalt voll zu entrichten. 
 
 

 
 

 
 
Kündigungen und Abmeldungen können nur auf dem schriftlichen Wege per 
Einschreiben erfolgen. 
 
 
 
 
 
            BUNDESSCHWIMMEISTERSCHULE  
           Aus- und Weiterbildung im Bäderbereich                                   



Wichtige  Hinweise!! 
 
Das Vorbereitungsseminar ist bundesweit für jeden Interessenten offen. Die Prüfung zur/zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe MUSS in dem Bundesland abgelegt werden, in dem der 
Prüfling wohnt.  
 
 
1. Unterkunft und Verpflegung 
 

Die Bundesschwimmeisterschule bietet keine Unterkunft und Verpflegung mehr an. Die 
bisherigen Teilnehmer haben sich Monteurzimmer oder Ferienwohnungen zur 
Selbstverpflegung für die Zeit des Seminars in Essen gemietet. Hier waren auch einige 
einquartiert: https://www.kolpinghaus-altenessen.de 

 
 
2.   Theoretischer Unterricht / Klassenraum 
 
  Petul Hotel „An der Zeche“ 
 Distelkamp 1 
 45141 Essen  

+49 (0) 201 72 94 70     
www.petul.de/de/hotels-zimmer/an-der-zeche/ 

  
Der Unterricht findet durchgängig  auch in den Abendstunden, an den Wochenenden und 
Feiertagen statt.  

 
 
3. Praktischer Unterricht / Schwimmbad  
 

Der praktische Unterricht findet in Dortmund statt: 
 
Hallenbad Mengede 
Zum Hallenbad 
44359 Dortmund 
 
Hierzu bitten wir Sie Fahrgemeinschaften zu bilden. 

 
 
4.   Voraussetzungen   
 
      Schwimmen: Wir weisen dringend darauf hin, schon v o r  Lehrgangsbeginn auf die in der  
      praktischen Prüfung geforderten Zeiten hinzuarbeiten, da der Unterrichtsschwerpunkt im  
      theoretischen Bereich liegt! 
 

Mathe: Kenntnisse der Grundrechenarten, Dreisatz, Prozentrechnung und rechnen mit 
Formeln sowie Flächen- und Volumenberechnung. Fachspezifische Anwendung aller 
Rechenarten sind Bestandteil des Lehrgangs. Die beiliegende Aufgabensammlung wird zu 
Übungszwecken genutzt.  

 
 
Noch  Fragen?      0 22 36 / 8 30 41      oder      info@bundesschwimmeisterschule.de 



 
 

Literaturhinweise 
für Fachangestellte 

 
In unseren Seminaren werden u.a. folgende Fachbücher verwendet: 
 

 
 

 
„U 01 Bädertechnik für Betrieb und Ausbildung“    

Lindemann, Dirk 
www.badeliteratur.de 

 
 
 

„U 100 Bäderbetriebslehre 
Bäderbetriebe rechtssicher und kundenorientiert gestalten“ 

Verlag: Books on Demand 
www.badeliteratur.de 

 
 

 
„U 02 Chemie für den Badebetrieb“    

LITHO-Verlag e. K.  
www.badeliteratur.de 

 
 
 

„U 09 Gesundheits- Erste Hilfe- Schwimm- und Rettungslehre“    
Heyartz, Thomas 

www.badeliteratur.de 
 
 
 

STGB und BGB 
Beck – Texte im dtv – Taschenbuch 

 
 
 
 

Bitte bringen Sie zu Seminarbeginn die Lehrbücher mit! 



Zuständige Stellen 

Baden Württemberg 
Regierungspräsident Karlruhe 
Ref. 12 b 
Frau Grumer  
Schloßplatz 1 - 3 
76131 Karlsruhe 
Tel.: 0721/9263215 / 0721/9262731 

Bayern 
Bayrische Verwaltungsschule 
Herr Holaschke / Frau Fischberger 
Ridlerstraße 75 
80339 München 
Tel.: 089/540 57-430 
Fax: 089/540 57-499 

 
 
Brandenburg 
Ministerium des Innern des Landes Brandenburg 
Heidemarie Schwanke 
Ref. 14 AG 3 
Henning-von-Tresckow-Straße 9 – 13 
14467 Potsdam 
Tel.: (0331) 866 – 2034 
Fax: (0331) 866 – 2102 
E-Mail: heidemarie.schwanke@mi.brandenburg.de 
Frau Gensch 
Tel.: (0331) 866 – 2933 
E-Mail: andrea.gensch@mi.brandenburg.de 

 
 
Berlin 
Verwaltungsakademie Berlin 
Abteilung I – Zuständige Stelle nach BBiG - 
Frau Starck 
Turmstraße 86 
10559 Berlin 
Telefon: 030 – 90229-8046 
E-Mail:- zustaendige.stelle@vak.berlin.de 
Herr Schmidt 
Tel.: 030 – 90229-8049 

 
 
Hessen 
örtlich ansässige IHK 

 
 
Bremen 
Senatskommission für das Personalwesen 
Ref. 24 
Doventorscontrescarpe 172, Block C 
28195 Bremen 

 
 
Niedersachsen 
Landesschulbehörde Niedersachsen 
Abteilung Hannover – Dezernat 5 
Mailänder Straße 2 
30539 Hannover 
Email: silke.naasner@Ischb-h.niedersachsen.de 

 
 
Hamburg 
Senat der Freien und Hansestadt Hamburg 
Personalamt – P 313 
Herr Andresen  
Steckelhörn 12 
20457 Hamburg 

Frau Naasner - Tel.: 0511/106-2321 
Frau Wrede - Tel.: 0511/1062321 – Fax: 0511/99106-2324 
 
 
Rheinland-Pfalz 
Ministerium für Bildung, Kultur und Wissenschaft 
Frau Marliese Hoffmann-Dörr 
Hohenzollernstraße 60 
6617 Saarbrücken 
Tel.: 0681/5017363 

Tel.: 040/42831-1427 
 
 
 
Mecklenburg Vorpommern 
HöVPR - Ausbildungsinstitut für die 
Kommunal- und Landesverwaltung 
Marina David 
Goldberger Straße 12-13 
18273 Güstrow 
Tel.: 03843283-500 
E-Mail: m.david@fh-guestrow.de 

 
 

 
 



Sachsen Anhalt 
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
Nebenstelle Magdeburg – Referat 506 Sport 
Olvenstadter Straße 1-2 
39108 Magdeburg 
Herr Seidel - Tel.: 0391/5672413 
Frau Röpke - Tel.: 0391/5672412 

Nordrhein Westfalen 
Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 49.2 
Herr Ullmann   
Postfach 300 865 
40408 Düsseldorf 
Tel.: 0211/475-3504 

 
 
Saarland 
Ministerium für Bildung, Kultur 
und Wissenschaft 
Frau Steigert  
Hohenzollernstraße 60 
66117 Saarbrücken 
Tel.: 0681/5017-489 - Fax 0681/5017-227 

 
 
Sachsen 
Landesdirektion Sachsen 
Dienststelle Leipzig 
Braustraße 2 
4107 Leipzig 
Tel.: 0341/9770 

 

 
Schleswig Holstein 
Verwaltungsakademie Bordesholm 
Frau Martinsen  
Heintzestraße 13 
24582 Bordesholm 
Tel.: 04322/693-510 
E-Mail: martinsen@vab-sh.de  

 

 
Thüringen 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
Referat 120 
Herr Dr. Hentschel 
Weimarplatz 4 
99423 Weimar 
Herr Dr. Hentschel – Tel.: 0361 37737222; 
E-Mail: dietmar.hentschel@tlvwa.thueringen.de 
Frau Blankenburg – Tel. 0361 37737229; 
E-Mail: nicole.blankenburg@tlvwa.thueringen.de 

 

E-Mail: u.steigert@bildung.saarland.de 













Bezirksregierung Düsseldorf

Bezirksregierung DÜsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf

An alle
Ausbildungsbetriebe für den
Ausbildungsberuf Fachan gestellter
fü r Bäderbetriebe/Fachangestel lte

für Bäderbetriebe
in Nord rhein-Westfalen

Wichtige I nformationen fü r die Absch lussprüfung im Ausbildun gsberuf

Fachaägesteltter für Bäderbetriebe / Fachangestellte fÜr Bäderbetriebe

im Land Nordrhein-Westfalen.

Sehr geehrte Damen,

sehr geehrte Herren,

mit Beschluss des Prüfungsausschusses vom 05.05.2015 sind folgende

Ausführungsbestimmungen bei der Durchführung der praktischen

Absch lussprüf un g im Ausbild un gsberuf Fachangestellter / Fachan ge-

stellte für Bäderbetriebe in Nordrhein-Westfalen festgelegt worden'

Praktische Abschlussprüfunq :

1. Fach 2: Kopfsprung aus drei Metern Höhe

Da es immer weniger Bäder gibt, die ein 3-Meter-sprungbrett

als Ausstattung haben; wird zukünftig auch der sprung aus

dem Stand von der Plattform möglich sein.

Diese Neuerung ermöglicht auch im Ergebnis einen sprung

mit mehr als 25 Punkten.

Der Prüfling kann wählen, welche Sprungform er ausführen

möchte. Er kann demnach wahlweise auch einen standsprung

vom 3-Meter-Sprungbrett ausführen.

Datum: 12. Oktober 2015

Seite 1 von 2

Aktenzeichen:

48.05 04.00

bei Antwort bitte angeben

Herr Kruber

Zimmeti BO 5040

Telefon:

021 1 475-3503

Telefax:

021 1-87565 103 1551

volkmar kruber@

brd.nrw de

Dienstgebäude:

Am Bonneshof 35

Lieferanschrift:

Cecilienallee 2,

40474 Düsseldorf

Telefon: 0211 475-0

Telefax: 0211 475-2671

poststelle@brd nrw de

www.brd.nrw.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Bus (u, a.721,722)

bis zur Haltestelle:

Nordfriedhof

Bahn U78/U79

bis zur Haltestelle:

Theodor-Heuss-Brücke



Bezirksregierung Düsseldorf

Folgende Bewertungen sollen in Zukunft greifent teite2von2

- Abfaller mit 45 Punkten

- Fußsprung mit 25 Punkten

- Alle anderen Kopfwärts-sprünge mit 50 Punkten oder

mehr.

Der zweite Sprungversuch entfällt.

Diese Anderungen werden einstimmig beschlossen und

sollen ab der 19. Zwischenprüfung (Feb./März 2016) und 37'

Absch I ussprüfu n g (Mai/J u I i 201 6) angewendet werden.

2. Fach 3: Besucherbetreuung und schwimmunterricht

EinigeThemenausdemThemenkatalogzumFach3
' ,,Vorbereitung und Durchführung einer Schwimmunterrichts-

einheit" wurden gestrichen

Es wurden die Aufgaben 1-8 und 21 ersatzlos gestrichen.

Bei den Aufgaben 1-4 (neu) wird in der Klammer das und /

durch das oder ergänzt'

Siehe auch Anlaqe 2

Diese Anderungen werden einstimmig beschlossen und

sollen ab der 37. Abschlussprüfung (Mai/Juli 2016)

angewendet werden.

lch bitte diese Bestimmungen zu beachten.

Mit freundlichen Grüßen

lm Auftrag

1/ofu.rseb
(Wallossek)



ffiern"a fach 3 a ab der 37 AP 2015

bewegung beim

Brustschwimmen (Koordination der Arme, Beine und / oder* Atmung)

* Alle in Klammern stehenden Aspekte sind zu berücksichtigen!

tbewegung beim

Kraulschwimmen (Koordination der Arme, Beine und / oder* Atmung)

* Alle in Klammern stehenden Aspekte sind zu berücksichtigen!

mtbewegung beim

Rückenkraulschwimmen (Koordination der Arme, Beine und / oder"

Atmung)

* Alle in Klammern stehenden Aspekte sind zu berücksichtigen!

tbewegung beim

Schmetterlingsschwimmen (Koordination der Aime, Beine und / oder*

Atmung)

* Alle in Klammern stehenden Aspekte sind zu berücksichtigen!

iken (KiPPwende)

vermittlung der korrekten Technik des sta prungs (Grabstart)

vermitflung der korrekten Technik des sta prungs (Trackstart)

des Wasserstarts beim

Rückenkraulschwimmen

des Streckentauchens

ns (koPfwärts und"

fußwärts)

*AlleinKlammernstehendenAspektesindzuberücksichtigen!

vermitttung der korrekten Technik des A schleppens (Achsel-,

Seemanns- u nd" Standardfesselschleppgriffs)

*AlleinKlammernstehendenAspektesindzuberücksichtigen!

rtierens (Ziehen, Schieben,

Floß und* Brüicke)

* Alle in I(lammern stehenden Aspekte sind zu berücksichtigen!



Zusfändige Stelle ftir den Ausbildungsberuf

Fachangestellter / Fachangestellte für Bäderbetriebe

für das Land Nordrhein-Westfalen

Datum:

APa/zPa"

PunkteAllgemeine Ausführung

(A,B;C,D)

lm Angang mit

Aufsatzspru ng:

Prüfungs-

nummer:

Ar Br Cr Dn

Ar Br Cr Dr
An Br Cl Dn

Ar Br Cr Dr
Ar Bn Cn Dl

Ar Br Cr Dr
Ar Br Cr Da

Ar Br Cn Dn

Ar Br Cr Dn

Ar Br Cn Dr

Ar Br Cn Dn

An Br Cr Dn

Ar Ba Cr Dr
Ar Bn Cr Dr
Ar Br Cn Dr
Ar Bn Cr Dn

Ar Br Cr Dr
Ar Bn Cl Dr
Ar Br Cr Dr
An Br Cr Dn

Ar Br Cr Da

An Br Cn Dr
Hinweis zur Allgemeinen Ausführung:

A) Richtige Entfernung Brett/ Plat[formspitze (bis 3m) B)Körperspannung in der Flugphase

Prüfer 1:

Prüfer 2:C) Körperspannung in der Eintauchphase D) einige Wasserspritzer beim Eintauchen



HLW-Prüfung 
,

Prüfungsnummer: Datum:

VerwendeteUbungspupp", E LaerdalResusciAnneSkillreporter

Einstieg:
15/15)

1 5/1 5/1 5)

(Minuse.gebnisse = 0 %)

Ventilationen: PunkterBemerkungen:
(2.B. Hauptfehler)

Korpr".sionen: PunkteEBemerkungen:
(2,8. Hauptfehler)

Fr"qr"n='

erreichte Frequenz

. Punkte

erreichte Frequenz

=rn"on,r'[pro min.

Punkter
Auswertung

Grundsätzlich erfolqt die Benotuno mit Hilfe der erreichten O-Punkte .

lst aber ieweils ein Teilerqebnis in den Blöcken "Einstieg",
"Kompressionen" und "Frequenz" (unqenüoend < 30%) oder mindestens
arvei Teilerqebnisse aller Blöcke mangelhaft (30-49%) oder wurde die Summe
von 200 Punkten aus den vier Blöcken nicht erreicht,
ist die Prüfung nicht bestanden.

Weitere Bemerkungen:

Unterschriften der Prüfer/in



Wertunestabelle: Kornbinierte Übung

AP. am:Prüfungsnummer:

Prüfer/in Name und Unterschrift:

Legende mögliche
Fehlerpunkte

Fehlerpunkte

Anschwimmen*
A1. Zu langsames Anschwimmen 05

02. Nicht die geforderte Strecke zurückgelegt 0s

Aufnehmen*
03. Verzö gert oder orientierunqslos abgetaucht 05

04. Zweitq Versuch beim Abtauchen l0
05. Falsche Grifftechnik beim Auf,rehmen 05

06. Opfer losgelassen 05

Abschleppen*
07. Falsche Grifftechnik 03

08. Kopf des Betroffenen unter Wasser 03

09. Betroffenen los gelassen 03

Anlandbringen*
10. Falsche Anlandbringtechnik - der Betroffene gerät dadurch in
eine lebensbedrohliche Situation.

10

I 1. Falsclie Anlandbringtechnik - der Behoffene gerät jedoch
nicht in eine lebensbedrohliche Situation.

0s

A,blesen*
12, Falsche Ablagetechnik - der Betroffene gerät dadurch in eine

lebensbedrohliche S ituation.
10

13. Falsche Ablagetechnik . der Beffoffene gerätjedoch nicht in
eine lebensbedrohliche Situation

05

Erste - Hilfe MaßnahmeniKontrolle der
Vitalfunktionen*

4. Ansprechen vergessen 05

5. Schütteln an den Schultern verqessen 05

6. Hilferuf versessen 03

7. Nohuf vergessen 30

8. Kopf des Betroffenen nicht überstreckt 30

9. Atenrkontrolle oberflächlich durchgeführt 10

20. Atemkontrolle falsch durchgefuhrl 30

Stabile Seitenlase*
2 1 . Atemwege nicht fi eigehalten 20

22. Stabile Seitenlage falsch aussefulut (Atemwese iedoch frei). 05

Befreiunpssriffe*
23. Erster Griff falsche Technik 02
24. Zweiter Griff falschö Technik 02

Fehlerpunkte
gesamt:

Gesamtergebnis:

* : Alle Blöcke müssen absolviert werden


















































